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Pf . 18S8 .
Hroßherzogihum Kaden.

Karlsruhe , 15 . August .
Platzkartengebiihr für « -Züge .** Der zwischen Zürich — Basel und Berlin durchlaufende

V-Zug Nr . 12 (Basel Bad . Bahnhof ab 2^ Nachm.) Karls¬
ruhe ab 5*b , Heidelberg ab E , Mannheim ab 6L , —
Frankfurt a. M . an E Abends, hat in Frankfurt a . M .
bekanntlich sehr günstigen Anschluß an de» nach Hamburg
fahrenden preußischen V-Zug Nr . 75 (Abfahrt 8L ) .

Während nun bisher die Reisenden ab badischen und Main -
Neckarbahn-Stationen , die in Frankfurt auf den erwähnten
V -Zug nach Hamburg übergingen, für die Strecke bis Frank¬
furt und für jene Frankfurt —Hamburg die Platzgebühr je be¬
sonders entrichten, somit je nach der Entfernung zweimal zweiMark bezahlen mußten, wogegen die in der Richtung Leipzigund Berlin fahrenden Reisenden für den ganzen Durchlauf die
Platzgebühr nur einmal zu entrichten haben, — werden vom
15 . August ab zufolge Vereinbarung zwischen den betheiligten
Bahnen auch den auf limbischen und Main -Neckarbahn-Halt -
stationen des V-Zuges Nr . 12 zugehendrn Reisenden in der
Richtung Hamburg , die mit dem V-Zug Nr . 75 weiterfahren
wollen, im Zuge eventuell auch auf den Abgangsstationen die
Platzkarten bis zur eigentlichen Bestimmungsstation verabfolgt,
so daß auch solche Reisende künftig die Platzgebühr von einer
Mark bezw. von zwei Mark nur einmal zu entrichten haben .

* (Stadtgartentheater .) Heute Abend gelangt eineNovität der Schwank „Die Logenbrüder" von Laufs und Kraatzzur Aufführung . Der Schwank, der in Berlin über hundertmalaufgeführt wurde und noch fortwährend das Repertvir beherrscht ,ist ein Produkt voll übermüthiger Laune und sprudelnden Hu¬mors und erzielte überall infolge seiner unwiderstehlichen Situa¬
tionskomik durchschlagenden Erfolg .

O . Rastatt , 14 . Aug . Anläßlich der Feier des 25 jährigenStiftungsfestes des Militärvereins Rastatt und des 10 jährigenBestehens des Unteren Murggau -Militärvereinsverbandes , ver¬bunden mit der Verleihung der von Seiner Königlichen Hoheitdem Grotzherzog gestifteten Fahnenmedaillen an vier Vereine,wurde an Seine Königliche Hoheit den Grotzherzog ein
Huldtgungstelegramm gerichtet , worauf folgende Antwort eintraf :

Mainau , 14. August 1898.An den Vorsitzenden des Unteren Murggau --Militärveretns -Berbands Herrn Gauggel in Rastatt : Ich danke denversammeltenVereinen herzltchst für deren treue Begrüßungund bin geistig mit Ihnen allen in Patriotischer Gesinnungvereint . Friedrich , Großherzog.^ Bade «, 14 . Aug. Mit dem heuitgen Tage sind wir indie erste Woche der großen internationalen Rennen ein-etreten. Von dem Gebäude des internationalen Klubs wehtte weiß -orangefarbene Klubfahne zum Zeichen , daß die großensportlichen Ereignisse auf dem grünen Rasen des benachbartenIffezheim nun in die nächste Nähe gerückt find. Die großenFestlichkeiten im Kurgarten , die an Reiz für das Fremdenpubli¬kum mit den Sportschauspielen auf der Jffezheimer Rennbahnwetteifern, fanden heute ihre Fortsetzung mit einer Doppel -
Luftballonauffahrt der Miß Pollh und des HerrnFerell , an die sich ein Abend fest mit italienischer Nacht,Illumination des Konversationshauses und der Umgebung an¬schloß, während am Abend gleichzeitig die dekorirten Säle des
Konversationshauses bet elektrischer Beleuchtung dem Publikumgeöffnet waren . Bei dem herrlichen Sommerwetter war der
Besuch des Kurgartens sowohl Nachmittags wie Abends ein
massenhafter , verstärkt durch zahlreiche Tagesfremde . Das Kur-komits ist überhaupt in diesem Jahre bei seinen festlichen Ver¬anstaltungen vom Wetterglück sehr begünstigt ) die Witterung istüberwiegend heiter, ohne zu warm zu sein, und gewährt denVorzug, daß unser Fremdenpubltkum nicht nur das Saison -leben im Kurgarten und Theater , sondern auch die landschaft¬liche Schönheit Badens erschöpfend genießen kann. Die G e -
sammtfrequ enz hat das 45. Tausend überschritten.

Nach Abschluß des Borfriedens.
(Telegramme .)* Washington , 14 . Aug. Die bis jetzt enstandenen

amerikanischen Kriegsausgaben werden auf 150
Millionen Dollars geschätzt. McKinley konferirte
heute mit Alger und dem General Corbin . Die Armee
wird wahrscheinlich auf einen Effektivbestand von 100 000
Mann verringert, die Truppen auf den Philippinen sollen
jedoch bedeutend verstärkt werden. — Es scheint sicher,daß der Botschafter in London , Hay , der Nachfolger
Dah ' s als Staatssekretär wird , Day demisfionirt wahr¬
scheinlich binnen acht Tagen .

* Washington , 14. Aug. Die cubanische
Junta theilte dem Kriegsdepartement mit , daß die Auf¬
ständischen die Bestimmungen des Friedensprotokolls an-
nehmen und die Feindseligkeiten einstellen werden.* Washington , 14. Aug. Das Staatsdepartement
ist der Ansicht, daß die am Freitag erlassene Prokla¬mation und die Befehle eine weitere Proüamatron be¬
treffend die Aufhebung der Blokade von Cuba und
Puerto Rico unnöthig machen. Den amerikanischen
Schiffskommandanten ging der Befehl , die Feindseligkeiten
einzustellen, heute Früh zu, worauf die letzteren sofort

aufhörten. — Die Unterzeichnung des Friedensprotokollswird allen kubanischen Jnsurgentenführern bekannt gegebenwerden . Gomez soll als Oberbefehlshaber anerkannt
werden . — Von General Miles ist eine Drahtmeldung
eingegangen , daß er den Befehl zur Einstellung der Feind¬
seligkeiten erhalten habe . — Admiral Cervera besuchte
heute die gefangenen Spanier in Portsmouth bei Boston.Er wurde von einer großen Volksmenge enthusiastisch be¬
grüßt . Hunderte drängten sich heran , um ihm die Hände
zu schütteln . Cervera hielt eine Ansprache an die Ge¬
fangenen und speiste sodann beim Admiral Carpenter .* Portsmouth (Amerika) , 15. Aug. Zu Ehren desAdmiral Cervera wurde ein Bankett veranstaltet ,später gab Cervera Empfang in seinem Hotel.* London , 15 . Aug . Aus Ponce wird unter dem
13 . d . M . berichtet : Alle Vorwärtsbewegungen der Ameri¬
kaner auf Puerto Rico seien eingestellt worden.Das spanische Kriegsschiff „ Maria Theresa " gilt , wie
aus Playa del Este berichtet wird , definitiv für gestrandet.* Washington , 14 . Aug. Hier ist die Nachricht eingetroffen,es sei Marschall Blanco gelungen, nach Manzanillo die
Meldung von der Unterzeichnung des Protokolls über den
Präliminarfrieden gelangen zu lassen.* Washington , 14 . Aug. Trotz der Aufhebung der außer¬ordentlichen Bestimmungen über den Depeschenverkehrzwischen Spanien und den Antillen bleibt die Beförderungchiffrirter Depeschen ausgeschlossen .

* Madrid , 14 . Aug. Die Regiemng hat gesternAbend den Generalgouverneuren auf Puerto Rico und
den Philippinen Instruktionen bezüglich der Ausfüh¬
rung der Bestimmungen des Friedensprotokolls und der
Vorbereitungen zur Räumung der Inseln zugehen lassen.
Auch erhielten dieselben Instruktionen für den Fall , daßdie Aufständischen den Waffenstillstand nicht anerkennen
sollten .

* Madrid , 15 . Aug . Zum Abschluß des Präli¬
minarfriedens äußert der „ Epoca"

, seit dem Abschlußdes Friedens von Utrecht , sei dies der traurigste Friedens¬
schluß für Spanien .

* Madrid , 14 . Aug. Das republikanische Blatt „Bias " ver¬
öffentlicht schwarz eingeränderi den Text des Friedens -
Protokolls und sagt , Spanien sei hiermit zu einer Machtdritten Ranges herabgesunken . — Der „Jmparzial " schreibt ,Spanien sei von einem Gefühl bitterer Trauer ergriffen. —Der „Liberal" erwartet nichts gutes von den Verhandlungenbetreffend die Philippinen . — Der ministerielle „Globo"
meint, mit diesem Frieden beginne das erste Kapitel einer neuenGeschichte Europas . — Der konservative „Tiemps " endlich gibtder Befriedigung über die Beendigung des Kriegs Ausdruck.* Hongkong , 14. Aug. Der Dampfer „ Australian "

,welcher gechartert ist , um den Befehl zur Einstellung der
Feindseligkeiten nach Manila zu bringen , ist heute Nacht
dorthin abgegangen .

Neueste Nachrichten und Telegramme .
*

Wilhelmshöhe , 14 . Aug . Seine Majestät der
Kaiser empfing gestern zwei seiner früheren Lehrer, die
Professoren Vogt und Kins .

* Kassel , 15 . Aug . Ihre Majestäten der Kaiserund die Kaiserin wohnten gestern dem Gottesdienste in
der Schloßkirche bei .

* Kiel , 14. Aug . Prinzessin Heinrich traf
heute Mittag aus der Dampsyacht „ Lehnsahn" mit dem
Erbgroßherzog von Oldenburg aus Hemmelmark
hier ein und nahm an dem anläßlich des Geburtstagesdes Prinzen Heinrich an Bord des Schulschiffes
„ Nixe " von dem Offiziercorps veranstalteten Frühstück theil .* Kiel , 14. Aug . Mit Flaggenparade ist heute die
Herbstübungsflotte unter dem Befehl des komman-
direnden Admirals v . Knorr auf der hiesigen Rhede
formirt worden. Admiral v . Knorr setzte seine Flaggeauf S . M . Schiff „ Blücher " .

* Wien , 14. Aug . Die „ Pol . Korr .
"

schreibt: Seit
einiger Zeit tauchen in hiesigen und Budapester Blättern
tviederhölt Nachrichten auf , der Minister des Aeußern ,Graf Goluchowski , werde demnächst , oder wenigstens
nach Ablauf des Jubiläumsjahres , von seinem Posten
scheiden . Wir find in der Lage , auf Grund authentischer
Informationen kategorisch zu eiMrett , daß von einem
Rücktritt des Ministers des Aeußern , Grafen Go¬
luchowski , weder die Rede ist , noch überhaupt dieRede war . Alle damit in Verbindung gebrachten Kom¬
binationen , besonders was die Einzelheiten betrifft , ge¬hören damit in das Reich müsfiger Erfindungen .* Ischl , 15. Aug. Der Minister des Aeußern , Graf
Goluchowski , und der Reichsfinanzminister , v . Kalleh ,find gestern Früh hier eingetroffen.

* Ischl » 15. Aug . Gestern Vormittag 9 Uhr be¬
suchte ReichsfinanzministerBaron Kalley den ungarischen
Ministerpräsidenten Baron Banffy . Beide konferirteneine halbe Stunde miteinander. Barvn Banffy wurdevon Seiner Majestät dem Kaiser Franz Josephum 11 Uhr, Graf Goluchowski um 12 Uhr empfangen.Beide nahmen an der Hoftafel theil. Die beiden Mi¬
nisterpräsidenten, Graf Thun und Baron Banffy , kon-
serirten Vormittags miteinander. Baron Banffy verbleibt
auch am Montag noch hier und wird nochmals vom
Kaiser in Audienz empfangen werden .* Ischl , 15 . Aug. Sämmtliche anwesende Minister
nahmen gestern an der Hoftafel Theil . Heute werdenBaron Banffy und Graf Thun in gemeinsamer Au¬
dienz empfangen . Baron Banffy reist wahrscheinlich heuteAbend ab .

* Paris , 14 . Aug. Nach der offiziellen Statistik der Zoll¬direktion betrug der Werth der in den ersten sieben Monatend . I . etngeführtenMaaren 2720102000 Fr . gegen 2246919000Fr . im Jahre 1897 . Für den Export lauten die entsprechendenZiffern 1954525 000 Fr . gegen 2 092 361000 Fr . pro 1897.* St . Petersburg , 14 . Aug . Das „Journal de
St . Petersbourg "

schreibt anknüpfend an die Auslassungendes bisherigen englischen Parlamentsuntersekretärs Curzonüber die russenseindliche Haltung der englischen
Presse hinsichtlich der Politik in China . Wenn jeneBlätter sich über den friedlichen Charakter der russischen
Politik und über die freundschaftlichen Beziehungen zwi¬
schen Rußland und China besser Rechenschaft gegebenhätten , so würden sie gewissen sensationellen Nachrichtenkeinen Glauben geschenkt und Curzon zu jenem Dementi
nicht veranlaßt haben . Man muß voraussetzen , daß die
Erklärung des Staatssekretärs den Zweck - hatte , die eng¬
lische öffentliche Meinung über eine gewisse Mißregierungin einem falschen Lichte erscheinen zu lassen . Die russische
Regierung ist darauf bedacht , die kürzlich erworbenen
Vortheile zu wahren, aber sie verfolgt keineswegs den
Zweck , im fernen Osten neue Erwerbungen zumachen , und ist weit davon entfernt , die ökonomischen
Interessen anderer Mächte , also auch die Englands schädi¬
gen zu wollen .

* Petersburg , 14 . Aug. Bon den wegen des Ueberfallesauf russische Truppen in Ferghana angeklagten, noch abzu-
urtheilenden 162 Personen sind einige freigesprochen , ein Minder¬jähriger zur Ueberführung in ein Korrekttonshaus verurthetltworden. Gegen die übrigen Angeklagten wurde auf Todes -
strafe erkannt, die Verurtheilten jedoch bis auf drei vom Kaiserzu Zwangsarbeit bdgnadigt.

* Konstantinopel , 14. Aug. In einem neuen an
die Botschafter in London , Paris , Rom und Petersburg
gerichteten Zirkular verlangt die Pforte abermals , daßdie Admirale auf Kreta die Landung von Rekruten zu¬
lassen sollen , welche zum Ersatz der ausgedienten Mann¬
schaften bestimmt sind . _

Verschiedenes.
-f Stralsund » 15 . Aug . (Telegr.) Amtlich wird gemeldet:Am 13 . August , Nachmittags 2 Uhr , fuhr auf der StationGreifswald eine Rangirmaschine dem in der Einfahrt be¬griffenen PersonenzugNr . 321, Berlin— Stralsund , in die Flanke.Beide Maschinen und der Packwagen des Personenzugs ent¬gleisten und wurden stark beschädigt . Personen sindnicht verletzt worden. Nach den vorgenommenen Feststellungentrifft die Schuld den Lokomotivführer der Rangirmaschine, wel¬cher unbefugter Weise mit seiner Maschine nach dem für dieEinfahrt des Personenzugs fretgegebenen Gleis fuhr . DerBetrieb wurde unter Benutzung der übrigen Bahnhofgleise auf¬recht erhalten.
st Wien , 15 . Aug. (Telegr.) Gestern Früh 6 Uhr fuhrzwischen Baumgarten und Hütteldorf bet Hietzing ein Per¬sonenzug in einen vorausfahrenden Zug . Hierbei sind zehnPassagiere und sieben Bahnbedienstete leicht verletzt worden .Mehrere Wagen wurden beschädigt.
st Listen « » 14 . Aug. (Telegr.) Der gestern Abend 11 Uhr15 Minuten von Parts abgelaffene Zug entgleiste bei Beu -villers im Departement Calvadas. 7 Personen wurden getödtet ,41 verwundet.
st Paris , 14. Aug. (Telegr.) Der Minister der öffentlichenArbeiten ist nach Lisieux an die Stätte des Eisenbahnunfallsabgereist. Die Ursache des Unglücks ist noch nicht festgestellt .Die Wagen sind mit äußerster Heftigkeit einer über den anderngestürzt. Man befürchtet , daß noch drei Frauen ihren Verletzungenerliegen werden. Alle Verletzten außer zwei sind Pariser , ebensodie drei von den Getbdteten , deren Personalien bis jetzt fest¬

gestellt werden konnten .
st Listen «, 15 . Aug. (Telegr.) Der Arbettsmiuister bestchtigtedie Stätte des gestrigen Bahnunglückes . Die Entgleisungwird darauf zurückgeführt , daß oer Zug über ein: Stelle des

Bahngleises , wo die Schienen infolge von Reparaturarbetten
bloßgelegt und der Bettung entfernt waren, zu schnell passtrte,
wodurch die Schienen aus ihrer Lage gerissen wurden.

st Mefstna . 14. Aug- (Telegr.) Hier wurde heute Früh ein
starker Erdstoß verspür t . ES herrscht große Panik ._

Berantwortltcher Redakteur:
(in Vertretung von Julius Katz) Adolf Kersting st, Karlsruhe.



Ttatt jeder besondere « Anzeige .

Todesanzeige .«f .
> Durlach. Schmerzbewegt theilen wir Verwandten ,

MM Freunden und Bekannten die Trauernachricht mit,
daß unsere gute Mutter , Schwiegermutter, Großmutter ,
Schwester, Schwägerin und Tante ,

Karoline Dups , geb. Siegest,
Buchdruckereibesitzers-Witwe ,

heute Vormittag Uhr im Alter von 65 Jahren nach
langem, schweren Leiden sanft entschlafen ist .

Wir bitten um stille Theilnahme.
Durlach , den 14 . August 1898 .

Namens der trauernden Hinterbliebenen :
Adolf Dnps .
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Tüchtiger, militärfreier
Schrerbgehilfe

mdet « ach Auswärts dauernd Be-
chäfttgung. Offerten unter N. 2505
n Haase «stei« L Bögler , A .- G.
Karlsruhe . O453.2 .

"'LL '« Lsä HEsdi
n «d » K oiütvoi ^svtieitlen iiln

Mr - L IMMs
vorssuckst gratis unä kraolco

Lvknölivi ^' » ttütel u , rioi ^s .

Viel Glück ,
wenn auch nicht das Höchste, hatte meine
Collecte wieder in der Metzer Lotterte?
meine Kundschaft erhielt:

1 Haupttreffer v . M . 1000.—,
2 „ „ „ 300 .—,
5 „ „ „ 200 . ,
7 „ ,, „ 100 . ,

und ca. 200 kleinere Gewinne , welche
ich sämmtlich sofort auszahle . Listen
L 10 Pf . sind zu haben- ebenso
Engeuer , Pfullendorser , Radolf -
zeller , Rastatter , Frankfurter
L M . 1 .—, 11 Stück - -- M . 10 .—, und
Reutliuger Loose L M . 2 .— , 11 Stück
M . 20 .—, Porto und Liste je 25 Pfg ., bei

Geueralageutur sO'495

t KKt » ,
Lederhandkung ,

Sirlsnht i. ßetelstriv IS.
Bürgerliche Rechtsstreite.

Ladung .
O 436.2. Nr . 36„507 . Pforzheim ,
ichard Kühner von hier , unehe-
hes Kind der ledigen Karoline Kühner
Hier, vertreten durch den Klagvor-
und Bäckermeister Johann Michael
riedrich dahier, Prozeßbevollmächttgter
echtsanwalt Groß hier, klagt gegen
ohann Georg Roth fuß von hier,
lletzt dahier wohnhaft, z . Zt . ohne
kannten Aufenthalt , wegen Zahlung
res Ernährungsbeitrags mit dem

z eines wöchentlichen , in vterteljähr-
m Raten dorauszahlbaren Ernäh -
gSbeitrageS von 1 M . 50 Pf . an

den Kläger vom Tage dessen Geburt
d . t . vom 17 . Februar l . Js . bis zum
zurückgelegten 14 . Lebensjahre.

Der Kläger ladet den Beklagten zur
mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht
dahier auf
Freitag den 4 . November 1898 ,

Vormittags 9 Uhr ,
Zimmer Nr . 17.

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Pforzheim, den 6 . August 1898 .
Matt ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
0,472 .1 . Nr . 12,264 . Bretten .

Der Landwirth Ludwig März von
Gülshausen , vertreten durch Agent
Nist in Bretten , klagt gegen den Maurer
Johann Ludwig Gassert von Kürn-
bach (Baden), dessen Aufenthalt unbe¬
kannt ist , aus Tilgung einer Schuld
mit dein Anträge auf Verurtheilung
des Beklagten, das im Grundbuch der
Gemeinde Kürnbach Band 16 , Seite
411a . eingetragene Vorzugsrecht für
eine Kaufschillingsforderung von 79
Gulden ausstrcichen zu lassen und ladet
den Beklagten zur mündlichenVerhand¬
lung des Rechtsstreits vor das Großh.

, Amtsgericht zu Bretten auf
Freitag den 4 . November 1898,

/ Vormittags 8 Uhr .
! Zum Zwecke der öffentlichen Zustel-
>lung wird dieser Auszug der Klage be-
>kannt gemacht .

Bretten , den 10 . August 1898 .
Schwab ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O .509 .1 . Nr . 5721 . St . Blasien .

Der Glaser Franz Joseph Obrist in
Höchenschwand klagt gegen den Martin
Oberle von da , z . Zt . flüchtig , aus
Darlehen vom Jahre 1898 mit dem
Anträge, den Beklagten durch vorläufig
vollstreckbares Urtheil zur Zahlur» von
30 M . und zur Tragung der Kosten
zu verurtheilen und ladet den Beklagten
zur mündlichen Verhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
St . Mafien auf
Donnerstag , 22. September 1898,

Vormittags 9 ' /, Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage
bekannt gemacht .

St . Mafien, den 9. August 1898.
I . B . :

Seeger ,
Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts .

Ladung .
O^ 77,1 . Nr . 5724. St . Blasien .

Der Metzger Emil Schmidt von
Höchenschwand , vertreten durch G.
Schick hier, klagt gegen den Martin
Oberle von da, zur Zeit flüchtig ,
aus Kauf von Fleischwaaren vom 24.
Dezember 1897 bis 28. Mai 1898 mit
dem Anträge , den Beklagten durch vor¬
läufig vollstreckbares Urtheil zur Zah¬
lung von 14 M . 11 Pf -, nebst 5 °/,
Zins vom Zustellungstage der Klage
an und zur Tragung der Kosten zu
verurtheilen und ladet den Beklagten
zur mündlichenVerhandlung des Rechts¬
streits vor das Großh . Amtsgericht zu
St . Blästen auf
Donnerstag den 22. Septbr . 1898 ,

. Vormittags 9*/, Uhr .
Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬

lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

St . Blästen, den 10 . August 1898 .
I . V . :

Seeger ,
Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

Ladung .
O^ 79 .1 . Nr . 25^ 27 . Freiburg i .Br .

Die Frau vr . Albertine Schalk
Witwe , Privat zu Freiburg i . Br .,
vertreten durch Rechtsanwalt Ruckmtch
daselbst , klagt gegen den Bersicherungs-
inspektor Ferdinand Oegg , bisher in
Freiburg i . Br ., jetzt an unbekannten
Orten abwesend , wegen Forderung aus
Mtethe , Kauf und Darlehen mit dem
Anträge auf kostenpflichtige Verurthei¬
lung des Beklagten zur Zahlung von
99 M . 27 Pf . — Neunzig neun Mark
27 Pf . — nebst 5 °/o Zins hieraus vom
Klagzustellungstag an und ladet den
Beklagten zur mündlichenVerhandlung
des Rechtsstreits vor das Großh . Amts -

.gertcht zu Freiburg t. Br . auf
I Samstag den 22 . Oktober 1898 ,

Vormittags 11 Uhr ,
Zimmer Nr . 81 .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustel¬
lung wird dieser Auszug der Klage be¬
kannt gemacht .

Fretburg t . Br ., den 10 . Aug . 1898 .
. Frey ,

Gerichtsschretber des Gr . Amtsgerichts.
Zwangsvollstreckung .

O .428.1 . Ueberlingen .

Ankündigung.
In Folge richterlicherVer¬

fügung werden dem Land¬
wirth Johann Georg Frtck
in Billafingen die nachver -
zeichneten Liegenschaften am

Freitag den 2 . September d . I -,
Vormittags 9 Uhr ,

indem Rathhause zu Billafingen
öffentlich versteigert, wobei der end-
gilttge Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzungspreis auch nicht erreicht wird.
Beschreibung der Liegenschaften .

Gemarkung Billafingen .
1 .

Grundstück Nr . 113 , Plan 4.
40 a 10 gm Hofraithe,
56 a 60 gm Gartenland ,
7 a 50 gm Weg,

1 bs, 04 a 20 gm Gewann Rettigshof .
Auf der Hofraithe steht :

».. ein zweistöckiges Wohn- und Oeko -
nomiegebäude mit Balkenkeller und
Stallungen -

d . eine zweistöckige Scheuer mit Tenne,
Stall und Dtenstbotenwohnungen-

e. Wasch- und Backhaus/
>1 . Trottschopf, an e angebaut -
« . eine zweistöckige Fruchtscheuer mit

zwei Holztennen, ' /s gewölbtem Keller /
t . Holzremise mit Schweineställen-
A . Schweineställe, an e angebaut -
l>. Schweineställe, an a und 1 angebaut .

Anschlag . M . 36M )
2.

Grundstück Nr . 114 , Plan 4 .
20 im 55 s, 50 gm Ackerland ,

Grasrain und Weg, Gewann
Breite .

Anschlag . M . 34,200
3 .

Grundstück Nr . 117 , Plan 4.
4 tis. 56 s. 30 gm Ackerland und

Oedung, Gewann Stumpenthal
Anschlag . M

Grundstück Nr . 121 , Plan 4.
10 da 73 a Ackerland , Gewann

Stumpenthal .
Anschlag . M . 15M1

Grundstück Nr . IW , Plan 4.
10 » 39 gm Weg (gemein¬

schaftlich mit Franz Benkler), Ge¬
wann Kreuzäcker .

6.
Grundstück Nr . 124, Plan 5.

12 da 91 » Ackerland und Weg,
Gewann Raithalden .

Anschlag . M . 24M )
7 .

Grundstück Nr . 313 , Plan 14.
4 da 10 » 44 gm Wiese , Ge¬

wann Sainen .
Anschlag . M . 9M >

3,600

Summa M . 122M )
Einhundertzwetundzwanztgtausend-

vierhundert Mark.
Die Stetgerungsbedtngungen können

bet dem Unterzeichneten eingesehen
werden.

Ueberlingen, den 5. August 1898.
Der BollstreckungSbeamtr:

Großh . bad. Notar -
Etat g er .

Freiwillige Gerichtsbarkeit.
Erbemweisuage«.

O .463.1 . Nr . 18,117 . Mosbach .
Großh . Amtsgericht hier hat heute
verfügt : Die Witwe des am 6 . Juli
1898 in Fahrenbach verstorbenen
Zimmermanns August Heinrich Kniel
von da, Marie Elisabeth, geb . Wilhelm,
hat ihre Einweisung in Besitz und Ge¬
währ des Nachlasses ihres genannten
Ehemanns beantragt . Diesem Gesuche
wird stattgegeben , wenn nicht

binnen vier Wochen
Einsprachendagegenhiererhobenwerden.

Mosbach, den 10 . August 1898 .
Der GerichtsschretberGr . Amtsgerichts :

Wolf .
O '413 .1 . Nr6548 . Walldürn . Die

Witwe des am 2 . Mai 1898 in
Höpfingen verstorbenen Landwirths
Josef Anton Rack , Katharina Thekla,
geborene Mohr in Höpfingen, hat bei
Großh . Amtsgericht dahier den Antrag
gestellt, sie in die Gewähr des Nach¬
lasses ihres verstorbenen Ehemannes
einzuweisen .

Diesem Gesuche wird entsprochen
werden, wenn nicht

binnen drei Wochen
Einwendungenhiergegen erhobenwerden.

Walldürn , den 6 . August 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

H o e r st.
O 414.3 Nr . 6296 . Walldürn . Der

Witwer der am 30 . Juni 1897 zu Er -
feld verstorbenen Kronenwtrth Franz
Wendel Dörr Ehefrau, Anna, geb.
Englert von Erfeld, hat bei Großh.
Amtsgericht dahier den Antrag gestellt,
ihn in die Gewähr des Nachlasses seiner
verstorbenen Ehefrau einzuweisen .

Diesem Gesuche wird entsprochen wer¬
den, wenn nicht

binnen drei Wochen
Einwendungen hiergegen erhobenwerden.

Walldürn , den 8 . August 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

I . B . :
Lang .

O .464 .1 . Nr . 6619 . Walldürn .
Die Witwe des am 9 . Mai 1898 in
Schweinberg verstorbenen Landwirths
Ludwig Körner , Rosina, geb. Martin
in Schweinberg hat beim Amtsgericht
dahier den Antrag gestellt, sie in Be¬
sitz und Gewähr des Nachlasses ihres
verstorbenen Ehemannes einzuweisen .
Diesem Gesuche wird entsprochen werden,
wenn nicht

binnen drei Wochen
Einwendungenhiergegenerhobenwerden.

Walldürn , den 10 . August 1898 .
Der GerichtsschreiberGr . Amtsgerichts :

H o e r st .
O 437 .1 . Breisach . Johann Georg

Hummel Wwe., Pauline , geborene
Baumer in Oberbergen, hat um Ein¬
weisung in Besitz und Gewähr des
Nachlasses ihres verstorbenen Ehe¬
mannes nachgesucht .

Diesem Gesuch wird entsprochen ,
wenn nicht

innerhalb vier Wochen
begründete Einsprache hiergegen er¬
hoben wird.

Breisach , den 2 . August 1898 .
GerichtsschreiberetGroßh . Amtsgerichts .

Kübele .
Strafrechtspflege.

Ladung .
O .480.1 . Nr . 10M2 . Wiesloch .

Jnspektionsbeamter August Feigen -
butz , geboren am 23. Februar 1868 ,
zu Laudenberg, zuletzt in Altwiesloch
wohnhaft, z . Z . an unbekannten Orten
abwesend , wird beschuldigt , als Ersatz¬
reservist erster Klasse ausgewandert zu
sein, ohne von der bevorstehenden Aus¬
wanderung der Militärbehörde Anzeige
erstattet zu haben,

Uebertretung gegen Z 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs.

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Donnerstag , 29 . September 1898 ,

Vormittags 8 ' /, Uhr ,vor das Großh . Schöffengericht Wies¬
loch zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldtgtem Ausbleiben
wird derselbe auf Grund der nach ß 472 ,
Absatz 2 und 3, der Strafprozeßord¬
nung von dem Kgl . Hauptmeldeamt zu
Heidelberg ausgestelltenErklärung ver-
urtheilt werden.

Wiesloch , den 11 . August 1898 .
Schweinshaut ,

Gerichtsschreiberdes Gr . Amtsgerichts.

Vermischte Bekanntmachungen.
O470 .2 . Nr . 3020. Offenburg .

ZttiiliesnW j«> UM«.
Die « rotzh . Rheiubau -Juspektio «

Offeuburg vergibt die freie Lieferung
der im Baujahr 1898/99 erforderlichen
Rheinbausteine auf die Lagerplätze am
Rhein und auf die Uferbauten zwischen
der Kappler Schiffbrücke und der Acher-
mündung mit zusammen 6650 odm
in öffentlicher Verdingung in 17 Loosen .
Angebote wollen schriftlich, postfrei und
mit der Aufschrift „Stetnlieferung zum
Rheinbau" veiffehen bis
Touuerstag de« SS . August 1898 .

Vormittags '/,11 Uhr,
hierher eingereicht werden. Die Be-
otngungen liegen hier und bet den
Dammmeistern in Ottenheim, Kehl und
Freistett auf, woselbst auch Angebots¬
formulare erhalten werden können .
Zuschlagsfrist 14 Tage .

Großh. Bad . Staats-
Eisenbahnen.

Pniedul »,,
" "

Im Wege des öffentlichen Anbietungs¬
verfahrens soll an leistungsfähigeUnter¬
nehmer die Ausführung der Erd -, Ent -
wäfferungs -, Gründungs -, Uferschutz-,Maurer - und Stetnhauer -, Wege - und
Tunnel -Arbeiten des 1 . Arbeitslooses
von Ueberlingen Bahnhof, bis Rüß¬
dorf oder von Profil 166 " " bis Pro¬
fil 210 " ' der zu erbauenden Bahn von
Ueberlingen gegen Friedrichshofen im
Ganzen vergeben werden und zwar :

36700 odm Erd - und Felsbeweguna ,5300 odm Uferschutz,
4500 Ikckm Pfähle,
6100 odm Beton und Mauerwerk,1200 gm Pflasterarbeit ,1100 Uckm Eementröhren ,23000 gm Straßen u . Wegarbeiten-

2 durch einen offenen Felsein ,
schnitt von 158 m Länge ge¬
trennte einspurigeTunnels mit
948 m und 615 m Länge.

Angebote auf diese Strecke find ver¬
schlossen und versiegelt spätestens bis
Donnerstag den SS . August d . I .,

Bormittags 9 Uhr,
bei Unterzeichneter Stelle auf dem Ge¬
schäftszimmer, GeradebergstraßeNr .357,
portofrei und mit der Aufschrift versehen

„Angebot für den Bau der Bahn¬
linie Ueberlingen-Friedrichshafen"

einzureichen .
Der Vordruck für den Berdingungs -

anscblag und das Bedingnißheft können
gegen Erstattung der 2 Mark betragen¬
den Selbstkosten auf unserem Geschäfts¬
zimmer in Empfang genommenwerden,
woselbst auch dieselben sammt den zu¬
gehörigen Plänen rc. zur Einsicht in
den üblichen Geschäftsstundenaufliegen.

Versandt von Bedingungen nach aus¬
wärts findet nicht statt .

Zuschlagsfrist 3 Wochen .
Ueberlingen, den 4 . August 1898 .

Großh . Eisenbahnbauinspektion .
O .469 .2 . Emmendingen .

il- Md
In höherem Auftrag werden nach

stehend verzeichnet « Bauarbeiten zu
zwei Neubaute« für Unruhige

zur Vergebung im Submissionswegc
ausgeschrieben.

ca . Mk
Grabarbeit im Betrag von . 6M
Maurerarbeit . 102,00t
Stetnhauerarbeit (roth) . . . 19,00t
Stetnhauerarbeit (roth oderhell ) 10,00t
Dachdeckerarbeit in Falzziegeln 4,10«
Zimmerarbeit .

-chmiedearbeit .
Eisenlieferung
Blechnerarbeit
Tüncherarbeit

27,00

8,50
4.20
7.20

Die Pläne , Massenberechnungenur
Bergebungsbedingungen liegen auf de
Baubureau in der Anstalt zur Einsic
auf, wo auch die Angebots -Formula
in Empfang genommen werden könne

Die Angebote sind längstens bis
Freitag den S6 . August d. I ..

Nachmittags 3 Uhr,
einzureichen , zu welcher Stunde t
Eröffnung in Gegenwart der etwa e
schtenenen Bewerber und die Verhär¬
tung über das Ergebniß stattfindet.

Die Zuschlagsfrist beträgt 3 Woche
Emmendingen, den 10 . August 189

Schäfer , Baurath .
O .383 .2 Karlsruhe .

Großh. Bad . Staad
Eisenbahnen.

Wir versteigern gegen Baarzahlu
am Dieustag de« 1« . August k. I

Vormittags 8 Uhr
«ud Nachmittags 3 Uhr

beginnend, in unserm Bersteigerunj
raum, Eingang beim Ettlingerstraß
Übergang: die im 2. Quartal 1897 e
gelieferten Fundgegenstände und Frac
güter,
am Mittwoch de« IV . August l . -

Vormittags 19 Uhr ,
im Magazinshof beim Bahnübergoan der Rüppurrerstraße : verschied,
alte Materialien als : Baumwollfad
reste, Seile , Plüsch, Wagendeckenstü
Glas , ausgebrannte Glühlampen, P ,
stroh , und desgleichen

Nachmittags 3 Uhr ,
rm Hofe der Etsenbahnhauptwerkstöund auf dem Lagerplatz bei Gottesa
Abfallholz.

Karlsruhe , den 7 . August 1898 .
Gr . Hauptverwaltung der Etsenbal

Magazine.
O .493. Karlsruhe .

Großh. Bad . Sta«
Eisenbahnen.

Zu Gunsten der in der Zeit6. bis IS . November 1898 in Han
stattfindenden großen allgemeinen «
santhemum-Ausstellung wird fü
daselbst ausgestellten und unve
bleibenden Gegenstände auf den
fettigen Strecken die übliche g
begünsttgung gewährt .,

Karlsruhe , den 12 . August 18!
Generaldirektton .

d« » . ' « < » t st»
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